
Ein Landeplatz für uns Aliens 

 

Freunde, ich weiß, ihr kommt in friedlicher Absicht 

von wo auch immer, silbrig glitzern eure schicken  

Klamotten, euer interessantes Flugobjekt 
 

ich weiß, ihr kommt friedlich, Zoff hatten wir reichlich 

die ganze Zeit, ihr lieben, merkwürdig fremden Wesen 

ich hoffe, ihr habt das alles auf eurem Schirm 

 

habt eure Fühler und Antennen weit ausgefahren 

in jede Richtung, gibt nämlich jede Menge 

zu sehen hier, zu fühlen und riechen 

 

zu schmecken und zu hören, ich weiß genau 

wovon ich rede, bin ein Alien wie ihr, gelandet  

vor geraumer Zeit, irgendwann, irgendwo 

 

hier in dieser Ecke zwischen Lippe und Ruhr 

zu Hause fühle ich mich seitdem und heute denke  

ich mich mal rasch ein paar Jahre vor und zurück 

 

Landeplätze halten wir reichlich vor für euch 

wo immer ihr wollt, was immer ihr wünscht 

wir machen mal eben was platt für euch 

 

oder wie wäre es mit einem ausreichend großen 

Hallendach von einem unserer wunderbaren  

Warenverteilzentren auf jedem Feld 

 

Parkplätze reichlich sind noch im Angebot 

jede Menge asphaltierte Flächen in jeder Stadt 

vor jedem Dorf, unsere Blechbüchsen 

 

fahren wir derweil woanders hin, Fußballstadien 

kann ich wärmstens empfehlen für weiche Landung 

auf gut gewässertem grünen Rasen, beim Landeanflug 

 

gut zu erkennen, die schönen Schüsseln groß genug 

für eure Raumgleiter und galaktischen Schiffe 

wir heißen euch willkommen, ihr Außerirdischen 



 

Hauptsache, ihr fühlt euch irgendwie wohl und 

zu Hause, Auftanken vielleicht nicht ganz so gut 

keiner weiß, welche Antriebsenergie ihr braucht 
 

auch Autobahnen bieten sich an, wir haben beste  

Erfahrung damit lange schon, hätte im Notfall prima 

gepasst für Starfighter, Phantom und Eurofighter 

 

Helikopter auch, die landen täglich wenn es kracht 

Platz allemal für euch und eure Flugobjekte 

irgendeine Zechenbrache wird sich schon finden 

 

meinetwegen ein historischer Markplatz hier irgendwo 

Tische und Stühle vor den Cafés räumen wir weg 

wie wärs mit nem Köppken Kaffee zur Begrüßung 

 

vor fünfzig Jahren, meine Lieben, müsst ihr wissen 

sah es hier noch anders aus, schwatter Staub vom Pütt 

von Kokereien, Stahlwerken, alles dicht irgendwann  
 

vielleicht gab es so was auch auf eurem Planeten  

in ferner Galaxie, erinnert euch an Wüstenkrater 

Sonnenstürme, Staub und Asche, oder warum 

 

sagt mir, sucht ihr ausgerechnet hier einen Platz  

zum Landen, Heimat für viele ist diese hässlich  

schöne Ecke, die nehmen glatt auch solche wie euch  
 

oder mich, hundert Jahre, ein kurzer Zeitsprung nur 

und doch, solche wie wir ahnen längst, wie es später mal 

aussieht in Ecken wie dieser zwischen Lippe und Ruhr 

 

und wir wissen nur zu gut: von Städten wie diesen  

wird bleiben bloß Asche und Staub, der Wind 

der darüberstreicht, wer sie anflog, wird künden davon 

 


